
Gebiet 11 – NSG Goldberg

Gemeinde: Reisenberg 

Natura 2000-Gebiet „Feuchte Ebene–Leitha -

Auen“

Größe des NSG: 4,4 ha

Der steil abfallende Westhang trägt

schwach entwickelte, stark austrocknen -

de Rendzinaböden, auf denen Trocken-

und Halbtrockenrasen ausgebildet sind.

Im Bereich der Erdseggen-Walliser-

schwingel-Pfriemengras-Trockenrasen

kommen Arten wie Gold-Aster (Aster

 linosyris), Christusauge (Inula oculus-

christi), Zwerg-Schwertlilie (Iris pumila)

und Schwarze Küchenschelle (Pulsatilla

pratensis subsp. nigricans) vor. Der Tres-

pen-Halbtrockenrasen weist Steppen-

Windröschen (Anemone sylvestris) sowie

Große Küchenschelle (Pulsatilla grandis)

auf. Entlang den Waldsäumen gedeihen

Blut-Storchschnabel (Geranium sangui-

neum) und Hirsch-Haarstrang (Peuceda-

num cervaria). 

Ausgewählte Maßnahmen im Rahmen des

LIFE-Projekts:

• Entfernung von Gehölzen 

• kleinräumig differenzierte Pflege zur

Aufwertung der Trockenstandorte

29

Sand-Pelzbiene 
(Anthophora 
bimaculata, links), 
Frühlings-Adonisröschen
(Adonis vernalis, rechts)

Zwerg-Schwertlilie
(Iris pumila, links), 
Weiche Silberscharte
(Jurinea mollis, rechts)
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6. Öffentlichkeitsarbeit

Das Wissen über die Bedeutung der pan-

nonischen Steppen- und Trockenrasen ist

bei vielen Menschen nicht besonders aus-

geprägt. Was für die meisten eine wert-

lose „Gstätten“ ist, erscheint dem For-

scher und Naturfreund als Juwel. Doch

nur was man kennt, kann man auch wirk-

sam schützen. Vor diesem Hintergrund

hatte die Öffentlichkeitsarbeit im Rahmen

des LIFE-Projekts einen hohen Stellen-

wert. Im Rahmen zahlreicher Veranstal-

tungen und Exkursionen wurde das

Thema „Trockenrasen“ einem breiten

 Publikum näher gebracht. 

Einen Höhepunkt bildete die Ausstellung

„Die Steppe lebt“ 2008 in Hainburg, die

die Materie „Trockenrasen“ erstmals in

umfassender Weise präsentierte und viele

Besucher anlockte. Parallel dazu gab es

Führungen in die Trockenrasengebiete

sowie spezielle Informationsabende.

Über den Lebensraum Trockenrasen

wurde auch ein Film produziert, der an

mehr als 500 Schulen in Österreich ver-

sandt wurde. Der Film ist bei der Abtei-

lung Naturschutz erhältlich und kann

ebenso als Streaming Video auf der

 Homepage des Lebensministeriums

www.lebensministerium.at betrachtet

werden. 
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Eingangsbereich 
der Ausstellung 

mit Riesenhirsch-
Skelett und Diorama 

Felssteppe

Leuchttisch mit über
1.200 Schmetterlings-

Arten des  Hunds -
heimer Berges
 vermittelt das 

Thema Artenvielfalt

Modelle, Videos und
Schautafeln veran-

schaulichen die Tier-
und Pflanzenwelt

Ausstellung 
„Die Steppe lebt“ in der 

Kulturfabrik Hainburg F
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Über das LIFE-Projekt und die Besonder-

heiten ausgewählter Schwerpunktgebiete

informieren insgesamt 10 Folder. Sie

 liegen in den Gemeindeämtern und in

 regionalen Informationszentren auf. 

An naturschutzfachlich interessierte Men-

schen richtet sich der ansprechend ge-

staltete Bildband „Die Steppe lebt“. In

diesem Buch finden sich viele interes-

sante Informationen über die Natur- und

Nutzungsgeschichte der Trockenrasen im

pannonischen Raum. Die Publikation

kann über die Homepage des Landes NÖ

und den Buchhandel bezogen werden. 

Ein wesentliches Ziel des LIFE-Projekts

war es auch, die pannonischen Steppen-

und Trockenrasen in den Nachbarländern

(Tschechien, Slowakei, Ungarn) einzube-

ziehen. Indem Broschüren über die na-

turräumliche Bedeutung der pannoni-

schen Steppen- und Trockenrasen initiiert

und finanziell unterstützt wurden, konnte

der Weg für längst überfällige Pflegemaß-

nahmen in vielen Fällen geebnet werden. 

Über die naturräumlichen Besonderheiten

der unterschiedlichen Schwerpunktge-

biete informieren ferner Informationsta-

feln, die an markanten Punkten platziert

wurden. Zudem wurde der Lehrpfad am

Hundsheimer Berg überarbeitet und neu

gestaltet.
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Schautafeln 
informieren über
Schwerpunktgebiete
und LIFE-Projekt

Vorstellung des 
Beweidungsprojekts
am Braunsberg

Internationale Exkur-
sion am Hundsheimer
Berg mit Teilnehmern
aus 12 Ländern im Rah-
men der Veranstaltung
IBC 2005 (International
Botanical Congress) 

Wanderung im Rahmen
der Eröffnung des 
Lehrpfades am 
Hundsheimer Berg
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7. Materialien zum LIFE-Projekt

Folder zum LIFE-Projekt

• Folder, Informationen zum LIFE-Projekt

• Folder, englische Fassung

• Folder, 2. Auflage

Folder zu ausgewählten Schwer-

punktgebieten

• Gebiet 1 – NSG Zeiserlberg

• Gebiet 2 – Naturdenkmal Fehhaube-

Kogelsteine

• Gebiet 4 – NSG Eichkogel

• Gebiet 5 – NSG Glaslauterriegel-

 Heferlberg

• Gebiet 6 – NSG Hundsheimer Berg

• Gebiet 7/8 – NSG Braunsberg und

Schlossberg

• Gebiet 9 – NSG Spitzerberg

• Gebiet 10 – Königswarte-Hindlerberg

Weiterführende Informationen zum

Thema „Trockenrasen“ im pannoni-

schen Raum

Wiesbauer, H. (Hg.) (2008): Die Steppe

lebt. Felssteppen und Trockenrasen in

Niederösterreich. – Amt der NÖ Landes-

regierung, St. Pölten, 224 pp.

Trockenrasen in Tschechien (in tschechi-

scher und englischer Sprache)

Buček, A., Lacina, J., Laštůvka, Z. (ed.)

(2006): Panonské stepní trávníky na Mo-

ravĕ. – Veronica 20 (17), 60 pp.

Trockenrasen in der Slowakei (in slowaki-

scher und englischer Sprache)

David, S., Kalivoda, H., Kalivodová, E. a

kol. (2007): Xerotermné biotopy Slo-

venska. – Edícia Biosféra, séria vedeckej

literatúry, Vol. A3, vydalo združenie Bios-

féra, Bratislava, 74 pp.

32
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Trockenrasen in Ungarn (in ungarischer

und englischer Sprache)

Illyés Eszter és Bölöni János (ed.) (2007):

Lejtősztyepek, löszgyepek és erdőssztyepré-

tek Magyarországon. – Magánkiadás, 236 pp.

Die Publikationen sind teilweise vergriffen

(CZ, SK, HU) und stehen deshalb wie alle

anderen beschriebenen Informationsma-

terialen auf der Homepage www.steppe.at

zum Download bereit. Neben diesen

 Unterlagen gibt es mehrere unveröffent-

lichte Studien, die im Rahmen des LIFE-

Projekts erstellt wurden. Dabei handelt

es sich u.a. um faunistische und  vege -

tationsökologische Untersuchungen, um

die Ergebnisse des Monitoring oder um

Managementpläne. Ausgewählte Teile

 befinden sich auf www.steppe.at.

Video 

Pannonische Felssteppen-

und Trockenrasen. Über das

Leben in den Gräsern und

Kräutern.

35 Min., 16/9
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Xerotermné biotopy Slovenska 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

PANONSKÉ STEPNÍ TRÁVNÍKY

NA MORAVù

âASOPIS PRO OCHRANU P¤ÍRODY A KRAJINY

XX. roãník 2006            17. zvlá‰tní vydání

    

Xerotermné biotopy Slovenska      

Video über 
LIFE-Projekt

Folder des 
LIFE-Projekts

Publikationen im Rah-
men des LIFE-Projekts
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8. Projektbeteiligte und Finanzierung

LIFE-Natur-Projekt „Pannonische Steppen-
und Trockenrasen“

Projektträger

Amt der Niederösterreichischen Landes-
regierung, Abteilung Naturschutz
Landhausplatz 1
3109 St. Pölten

Kofinanzierung

Bundesministerium für Land- und Forst-
wirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft
Stubenbastei 5
1010 Wien

Naturschutzbund NÖ
Alserstraße 21/1/5
1080 Wien

Ökokreis 
„Gesellschaft zur Förderung  biologischer
und ökologischer Initiativen“
Ottenstein 3
3532 Rastenfeld

Gesamtbudget

1.459.000.- Euro

Finanzierung

60 % EU
37,1 % Land Niederösterreich (Nieder-

österreichischer Landschafts-
fonds)

2,7 % Lebensministerium
0,1 % Naturschutzbund 

Niederösterreich
0,1 % Ökokreis 

Projektzeitraum

2004–2008 

Der Ökokreis ist ein gemeinnütziger,
nicht gewinnorientierter Verein, der sich
seit vielen Jahren mit der Pflege von
Schutzgebieten beschäftigt. Zu diesem
Zweck bildet er seit 1998 ökologisch und
naturschutzfachlich geschulte Land-
schaftsgärtner aus.
www.oekokreis.org

Der ist eine re-
gionale Naturschutzorganisation, die sich
seit vielen Jahren für die Erhaltung ge-
fährdeter Lebensräume einsetzt. Schwer-
punkte der letzten Jahre waren u.a. Maß-
nahmen zum Arten- und Biotopschutz in
Niederösterreich.
www.noe.naturschutzbund.at

Weitere Informationen

www.steppe.at
www.noel.gv.at
www.lifenatur.at
http://ec.europa.eu/environment/life/
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